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Amtliches Organ des Schweizerischen Landesmuseums, des Verbandes
der Schweizerischen Altertumsmuseen und der Schweizerischen Gesellschaft für

Erhaltung historischer Kunstdenkmäler.

Neue F'olge. Band III.
Herausgegeben von dem Schweizerischen Landesmuseum.

Nr. 4. ZÜRICH März 1902.

Abonnementspreis: Jährlich F'r. 5. —. Man abonniert bei den Postbureaux und allen Buch¬

handlungen, sowie auch direkt bei dem Bureau des Schweizerischen Landesmuseums
in Zürich. Den Kominissions-Verlag für das Ausland besorgt die Buchhandlung
F'äsi & Beer in Zürich.

Sämtliche Beiträge und Mitteilungen für den „Anzeiger"' bitten wir gefl. unter
der Aufschrift „Anzeiger" an die Direktion des schweizerischen
Landesmuseums in Zürich zu senden.

Eine Tiberius-Inschrift in Windisch.
Von Th. Burckhardt-Biedermann.

Am 3. April 1899 wurde in Windisch ein grosser, monumentaler
Inschriftstein gefunden, der den Namen des Kaisers Tiberius an der Spitze
trägt. Ueber den Ort und die nähern Umstände des Fundes, sowie über
den Text der Inschrift hat Herr Dr. Eckinger in diesem Anzeiger, Band II,
S. 91 (1900) vorläufig berichtet. Da er seither von Brugg weggezogen ist,
hat er mir eine genaue Beschreibung des Steines zu einer eingehenderen
Besprechung gütigst überlassen. Ich habe den Stein in Anwesenheit
Herrn Bezirkslehrer Schneebergers, der nun das Museum in Brugg
überwacht, genau besichtigt und einen Papierabklatsch davon genommen; einen
andern hatte mir schon früher Herr Rektor Heuberger in Brugg besorgt.
Eine Photographie dagegen kann gegenwärtig nicht hergestellt werden, da
der aus vielen Stücken mit Cement zusammengesetzte grosse Stein, in einem


	...

